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Infobrief 91: Februar / März 2014 
 
 

Feldafing, den 31.03.2014 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Kommunalwahlen 2014 sind nun vorbei. Zunächst hieß es für Feldafing in die Verlängerung zu gehen. Dies ist bei drei 
Bürgermeisterkandidaten nicht ungewöhnlich. So traten der CSU-Kandidat Roger Himmelstoß und ich am 30. März in 
einer Stichwahl gegeneinander an. Dem ausgeschiedenen dritten Kandidaten der Grünen, Anton Maier, gratuliere ich recht 
herzlich zu seinem Wahlerfolg und bedanke mich sowohl bei Roger Himmelstoß als auch bei Anton Maier für den fairen 
Wahlkampf. 
 

„RamaDama“ 2014 
Aus terminlichen Gründen musste das "RamaDama"  im vergangenen Jahr leider ausfallen. Unsere Mitarbeiter vom Bauhof 
tragen zwar  einen großen Teil durch ihre tägliche Arbeit zur Verschönerung des Ortsbildes bei. Leider ist aber nicht alles 
durch unser Personal zu bewerkstelligen. Wir werden deshalb heuer wieder das jährliche „RamaDama“ am Samstag, den 
10.05.2014 durchführen. Treffpunkt ist um 08.30 Uhr am gemeindlichen Bauhof an der Stadionstraße. Bei schlechter Witte-
rung wird die Aktion auf den Samstag, 17.05.2014 verlegt. Bei dieser Umweltaktion sind wir auch auf zahlreiche Mithilfe 
aus der Bevölkerung angewiesen. Ich darf Sie deshalb um Ihre Unterstützung bitten. Als kleines Dankeschön erhält jeder 
Teilnehmer im Anschluss eine kleine Brotzeit auf Kosten der Gemeinde bei Heli im Sportlerheim an der Stadionstraße.. 
 

Kommunalwahl am 16. März 2014  
Hier die Ergebnisse der Kommunalwahl vom 16. März 2014. Die personelle Zusammensetzung des Gemeinderats können 
Sie auf der Homepage Feldafing unter www.feldafing.de/Rathaus/Gemeindepolitik ersehen. 
 
Ergebnis Bürgermeisterwahl vom 16. März 2014: 
Wahlbeteiligung:   65,03% 
Stimmberechtigte:   3.351 
Wähler:    2.179 
Ungültige Stimmen:  4 
Gültige Stimmen:   2.175 
 
Stimmen nach Wahlvorschlag 
Sontheim, Bernhard ( BGF ): 45,75% (Stimmen 995) 
Himmelstoß, Roger ( CSU ):   33,98% (Stimmen 739) 
Maier, Anton ( Grüne ):   20,28% (Stimmen 441) 
 
Ergebnis Bürgermeisterstichwahl vom 30. März 2014: 
Wahlbeteiligung:   59,84% 
Stimmberechtigte:   3.332 
Wähler:    1.994 
Ungültige Stimmen:  12 
Gültige Stimmen:   1.982 
 
Stimmen nach Wahlvorschlag 
Sontheim, Bernhard ( BGF ): 54,14% (Stimmen 1073) 
Himmelstoß, Roger ( CSU ):   45,86% (Stimmen 909) 



Ergebnis und Sitzverteilung im Gemeinderat: 
 
Wahlbeteiligung:   65,03% 
Stimmberechtigte:  3.351 
Wähler:    2.179 
Ungültige Stimmen:   28 
Gültige Stimmen:  32.883 
 
Stimmen nach Wahlvorschlag 
CSU :      31,72% (Stimmen 10.430) 
BGF:     27,33% (Stimmen 8.988) 
Grüne :    15,41% (Stimmen 5.068) 
AUF :    9,54% (Stimmen 3.137) 
FDP :     8,18% (Stimmen 2.689) 
Frauenliste Feldafing:  7,82% (Stimmen 2.571) 
 
Bei den vielen fleißigen, freiwilligen Wahlhelfern, die bis spät in 
die Nacht die Stimmen ausgezählt und die Ergebniss ermittelt 
haben, bedanke ich mich ganz herzlich! 
 

Einweihung des Kinderhauses die Dorfspatzen 
Was lange währt, wird endlich gut. Ich bin eigentlich kein Freund von Sprichwörtern, aber in 
diesem Fall trifft es zu. Seit Juli 2012 wurden die Kinder des Kindergartens "Die Dorfspatzen" 
in der Fernmeldeschule von ihren Erzieherinnen betreut, damit deren eigentliches Gebäude im 
Dr.-Appelhans-Weg von Grund auf renoviert und modernisiert werden konnte. Dies war ein 
großer Aufwand für alle Beteiligten. Verzögert haben sich die Arbeiten u.a. durch einen Archi-
tektenwechsel und wetterbedingt durch Frost, der eine verspätete Durchführung der Außenar-
beiten im Spätherbst mit sich brachte. Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Eltern und Kin-
dern für ihre Geduld. Aber am Freitag, den 14. März 2014 war es endlich soweit. Das neue 
Kinderhaus, das drei Kindergarten-, eine Kleinkindergruppe sowie einen Kinderhort beher-
bergt, konnte endlich offiziell eingeweiht werden. In Anwesenheit der Kinder, ihrer Eltern und 
Erzieherinnen durfte ich das Band durchschneiden. Die Feierlichkeiten wurden begleitet von 
Ansprachen der Kindergartenleiterin Ilse Essing, der Geschäftsführerin des Kindergartenträgers 
FortSchritt gGmbH Brigitte Mair-Wellner und der Segnung unserer beiden Pfarrer Martin Stein 
und Helmut Friedl. 

Das Rahmenprogramm gestalteten die Kindern mit Gesängen und Gedichten bis sie gegen 
17:00 Uhr bunte Luftballons in den Himmel aufsteigen ließen. 

Hier noch ein Dankeschön des Elternbeirates des Kindergartens 
Nach dem schönen Eröffnungsfest unseres „Neuen“ Kin-
derhauses möchten wir uns recht herzlich bei den vielen 
Spendern bedanken, die es uns ermöglicht haben einige An-
schaffungen zu tätigen um die Zeit der Kinder im Kinderhaus 
noch abwechslungsreicher zu gestalten. 

Wir freuen uns sehr Ihnen mitteilen zu können, dass auf-
grund vieler großzügiger Spenden unsere vorsichtigen Erwar-
tungen mehr als erfüllt wurden. Eine stattliche Summe von 
1.423 EURO kam zusammen.  

Wir möchten nicht unerwähnt lassen, dass sich die Kreisspar-
kasse Feldafing mit 1.000 EURO für die Anschaffung einer 
Kletterwand beteiligt. Auch hier gilt ein herzliches Danke-
schön. 

Auch bedanken wir uns bei REWE Feldafing für die großzü-
gige Unterstützung. 
 

Konversion des Fernmeldegeländes 
Die Neugestaltung des 36 ha großen Fernmelde-Areals ist für unseren Ort eine große Aufgabe, die zum Ziel hat, möglichst 
allen Interessen unserer Feldafinger Bürger und des Ortes gerecht zu werden. Da die Konversion nicht nur den Ort Felda-
fing betrifft sondern auch eine starke überregionale Bedeutung hat, werden Personalkosten und Sachkosten für einen Kon-
versionsmanager vom Bayerischen Finanzministerium zu 80% befristet auf drei Jahre gefördert. Die restlichen 20% teilen 
sich die Gemeinde Feldafing und das Landratsamt je zur Hälfte. Mittlerweile wurde der Antrag vom Finanzministerium 
genehmigt und Finanzminister Söder überbrachte uns vor kurzem die höchst erfreuliche Nachricht, dass der Freistaat Bay-
ern dieses Projekt mit 270.000 € fördern wird. 



Verleihung der Ehrenbürgerwürde für Bundesjustizministerin a.D. Sabine Leutheusser-
Schnarrenberger:  "Ich wünschte, ein Bürger zu sein" (Theodor Mommsen) 

Am 19. November 2013 beschloss der Gemeinderat, Bundesjustizminis-
terin a.D. Sabine Leutheusser-Schnarrenberger die Feldafinger Ehren-
bürgerwürde zuteilwerden zu lassen.  Am 24. Februar 2014 fand diese 
Verleihung im festlichen Rahmen mit zahlreichen geladenen Gästen und 
musikalischer Untermalung im Rathaus statt. Sabine Leutheusser-
Schnarrenberger ist trotz ihrer beachtlichen politischen Laufbahn den-
noch ein normaler, bescheidener und bodenständiger Mensch geblieben. 
Was J. F. Kennedy schon einst sagte: "Sie haben viel für unseren Staat 
und damit für die Gesellschaft und ihre Menschen getan" trifft auf diese 
Ausnahmepolitikerin im höchsten Maße zu. 1996 z.B. trat sie von ihrem 
politischen Amt als Bundesjustizministerin zurück, da sie den beschlos-
senen "Großen Lauschangriff" der Bundesregierung nicht mittragen 
konnte. Dieser Rücktritt erfolgte aus persönlichen Gründen. Sie wollte 
und konnte die Entscheidung der Bundesregierung aufgrund Ihrer tie-

fen liberalen Haltung nicht gutheißen. Ihr bürgerschaftliches Engagement - vor allem auch im sozialen Bereich - ist für sie 
Verpflichtung und bedeutet mehr, als Titel ausdrücken können.  

Seit Mitte der Neunziger Jahre ist Frau Leutheusser-Schnarrenberger Bürgerin unseres Ortes und sie fühlt sich, wie sie 
selbst sagt, hier "dahoam". Auch während der Ausübung ihrer politischen Ämter hat sie Feldafing immer im Blick behalten. 
Sobald das Wasser im See auch nur annähernd Badetemperatur erreicht hat, trifft man sie dort morgens beim Schwimmen 
oder begegnet ihr bei ihren Spaziergängen mit Hund Franzi. 

 
Diethild "Ditti" Buchheim im Alter von 91 Jahren verstorben 

Und wir bleiben bei Persönlichkeiten, die das Ortsbild Feldafings 
maßgeblich geprägt haben.  Wenn auch in diesem Fall aus einem 
traurigen Anlass. Am 8. März 2014 verstarb die langjährige Feldafin-
ger Bürgerin Diethild Buchheim im Alter von 91 Jahren an den Fol-
gen einer Lungenentzündung. 1951 kam die gelernte Buchhändlerin 
mit Lothar Günther Buchheim hierher und gründete den Buchheim 
Verlag Feldafing. Dieser befand sich in der Johann-Biersack-Straße, 
der den Buchheims, die hier 1955 heirateten, auch als Wohnsitz dien-
te. Unter diesem Verlag wurden auch ihre eigenen Werke veröffent-

licht, die sogenannten "Dittis Blätterbilder". Es handelt sich dabei um bizarr-komische Dar-
stellung von Tieren aus Laub, die sie auch bekannt machten. Zeitlebens unterstützte sie ihren 
Mann Lothar Günther (+ 2007) bei der Verwirklichung seines Lebenstraum, der Eröffnung 
des "Museums der Phantasie", das seit 2001 in Bernried steht. Hier in Feldafing war sie vor 
allem auch bekannt durch ihr soziales Engagement; so zum Beispiel unterstützte sie die Nachbarschaftshilfe maßgeblich. 
 
 
 
 

Feldafinger Gewerbebetriebe präsentieren sich 
Restaurierungsatelier für Gemälde und Moderne Kunst 

Inhaber: Sylvia Hofmann und Beata Smigla-Nowak 
 

Eugen-Friedl-Straße 2, 82340 Feldafing 
Tel: 08157-9976947 
Email: smigla@nowak-restaurierung.de 
Internet: www.sylvia-hofmann.de 

Vor gut zwei Jahren haben Sylvia Hofmann und Beata Smigla-Nowak ein 
Restaurierungsatelier für Historische bis Zeitgenössische Kunst in Feldafing 
übernommen. Das Atelier ist leicht zu finden, es liegt im Erdgeschoss des Gebäudes 
zwischen dem Wertstoffhof und der Physiotherapiepraxis in der Eugen-Friedl-Straße 2. 
Die Leistungen der Diplomrestauratorinnen umfassen alle Maßnahmen, die dem 
langfristigen Erhalt von Gemälden und Objekten aller Epochen in privatem und 
öffentlichem Besitz dienen. Näher Interessierte können sich vorab auf www.sylvia-
hofmann.de sowie www.smigla@nowak-restaurierung.de informieren und sind nach 
telefonischer Terminabsprache (08157-9976947/AB) herzlich im Atelier willkommen . 

 

 
 



Neues aus unserer Partnergemeinde  Tóalmás 
Melanie Biersack und Hans Jochen Niescher, Verein der Freunde von Tóalmás 

Jugendaustausch 2014 
Auch in diesem Jahr findet wieder der beliebte Jugendaustausch mit Tóalmás statt. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren verbringen die ungarischen und unsere Feldafinger 
Jugendlichen zwei erlebnisreiche und spannende Wochen zusammen. In der ersten 
Ferienwoche im August sind unsere ungarischen Freunde bei uns in unseren Familien zu 
Gast. In der zweiten Woche fahren wir alle gemeinsam mit dem Bus nach Tóalmás, um 
dort die Mentalität und außergewöhnliche Gastfreundschaft unserer Partnergemeinde 
kennen zu lernen. Am 1. April war der Anmeldetermin für unsere Jugendlichen zu dieser 
Veranstaltung. Wie auch die Jahre zuvor haben wir mehr Interessenten als wir tatsächlich 
mitnehmen können. Es hat sich bei der Entscheidung jedoch eine gute Mischung aus 
Neulingen und bereits erfahrenen Jugendlichen mit unserer Partnergemeinde gebildet. Wir 
freuen uns sehr auf erlebnis- und erfahrungsreiche zwei Wochen im Sinne des kulturellen Austauschs. 

Tapío- und Bierfest in Tóalmás 
Das jährliche traditionspflegende Tapío-Fest in unserer Partnergemeinde findet in diesem Jahr am Wochenende 22. - 23. 
Juni statt. In diesem Rahmen wird von den Tóalmásern am Sonntag ein bayerisches Bierfest veranstaltet. Alle Feldafinger 
sind wie immer herzlich eingeladen. Wer Interesse daran hat, unsere Partnergemeinde zu diesem Anlass zu besuchen, bitte 
melden unter 08157-9999234. 

Fußball-Dorf Turnier in Feldafing 
Die Teilnahme der Fußballmannschaft aus Tóalmás steht aus terminlichen Gründen bislang noch offen. Mehr darüber 
berichten wir in der Maiausgabe. 

Termine 
Jahreshauptversammlung (ohne turnusmäßige Neuwahlen) 7. Mai, Tapío-Fest 22. - 23. Juni, Vereinstreffen 2. Juli. 
 

Sperrung der Online-Ausweisfunktion des neuen Personalausweises 
Für die telefonische Sperrung der Online-Ausweisfunktion des neuen Personalausweises nach Verlust oder Diebstahl steht 
ab dem 01. Januar 2014 die Rufnummer 116 116 zur Verfügung. Von Deutschland aus kann die neue Sperrhotline aus dem 
Festnetz sowie aus allen Mobilfunknetzen kostenfrei genutzt werden. Aus dem Ausland ist die Sperrhotline mit der deut-
schen Ländervorwahl, also +49 116 116 gebührenpflichtig zu erreichen. Zur zusätzlichen Sicherheit ist der Sperr-Notruf 
auch über +49(0)30 – 40 50 40 50 erreichbar. 
 

Wieder Hundeköder am See gefunden 
Anfang März wurde wieder ein Hundeköder am Übergang zur Roseninsel gefunden. In diesem Fall handelte es sich um ein 
Stück Würstchen, das mit abgebrochenen Nadeln gespickt war. Einen Teil davon hat der betroffene Hund leider ver-
schluckt und musste sich die Nadeln aus dem Magen holen lassen. Aber auch sonst tauchen wieder vermehrt Giftköder in 
Form von kleinen, teils bunten Kugeln in diesem Gebiet auf. Bitte seien Sie aufmerksam und achten auf Ihre vierbeinigen 
Freunde. Sollten Sie zu dem oder den Tätern Angaben machen können, bitte dies in der Gemeinde oder bei der Polizei 
schriftlich zu melden. 
 

Voraussichtliche Bekanntmachungen bis Mai 2014: 
 Billigungsbeschluss und Auslegung B-Plan Nr. 72 „Südlich und nördlich der Koempelstraße, zwischen Edelweißstraße 

und Jahnstraße“ 

 Bekanntmachung und Auslegung B-Plan Nr. 18b 1. Änderung, "Parksiedlung Süd III" 
 

Termine Sozialsprechstunde: 
Jeweils montags am 07. April 2014 sowie am 05. und 19. Mai 2014  im Aufenthaltsraum der Nachbarschaftshilfe, 
Schluchtweg 9B.  
 

Kommunale Termine: 
 15. April  2014, 18:30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses 

 06. Mai  2014, 19:30 Uhr: öffentliche konstituierende Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses 

 10. Mai 2014, 08:30 Uhr: "RamaDama", Treffpunkt, gemeindlicher Bauhof, Stadionstraße 

 20. Mai 2014, 19:30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathauses 

 Weitere, öffentliche Sitzungen nach Anfall, die Sitzungstermine entnehmen Sie bitte der Tagespresse und dem Internet. 
 
Herzlichst Ihr Bürgermeister 

 
 
Bernhard Sontheim 


